
wurde, sodann der Bronzewarenfabrikant Kommerzialrat 

Rudolf Ermer (1913—1919), der bei Beendigung seiner 

Funktionsperiode für seine verdienstvolle, aufopfernde 

Tätigkeit, insbesondere während der Kriegszeit, zum Ehren¬ 

präsidenten ernannt worden ist. Seit 1919 hat der Photo- 

chemigraph Kommerzialrat Andreas Krampolek, ein weit 

über Österreich hinaus hochgeschätzter Fachmann von starkem 

Temperamente und hervorragender organisatorischer Begabung 

das Präsidium des Vereines inne. 

Mit der Jubiläumsausstellung wird der Kunstgewerbe- 

Verein als geschlossene Körperschaft wieder an den Ort 

seines Ursprungs zurückgeführt. Eingedenk der innigen sach¬ 

lichen und historischen Zusammenhänge des Vereins mit dem 

Österreichischen Museum und der mannigfachen Hilfe, die ihm 

von dieser Seite zuteil geworden ist, war er sich bewußt, 

daß die geplante Ausstellung nur auf dem Boden dieses 

Institutes und in vollem Einvernehmen mit ihm stattfinden 

könne. Die damit verbundenen Absichten wurden von der 

Direktion des Museums und vom Bundesministerium 

für Handel und Verkehr willkommen geheißen. Dem 

Vereine wiederfuhr die hohe Auszeichnung, daß der Herr 

Bundespräsident die Ausstellung unter seinen Ehren¬ 

schutz genommen hat und der Herr Bundeskanzler, 

die Herren Minister für Plandel und Verkehr und für Äußeres, 

der Herr Bürgermeister, der Herr Landeshauptmann von 

Niederösterreich, der Herr Polizeipräsident, Se. Eminenz der 

Herr Kardinalfürsterzbischof, die Herren Präsidenten der 
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